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Einkaufszettel

(für 4 Personen)

Reibekuchen mit Matjestatar

• 600 g Kartoffeln

• 4 gestrichene EL Mehl

• 2 Eier

• Salz

• Pfeffer

• Muskat

• 4 EL Avocadoöl

• 250 g Matjes nordische Art, Ab-

tropfgewicht

• 2 Gewürzgurken

• 2 TL Kapern

• 1 Zwiebel

• 50 g Rote Bete

• 300 g Saure Sahne

• Zitronensaft

• 2 TL Senf

• 2 EL fein gewiegter Dill

• 2 EL fein gewiegte Petersilie

Ausgefallene Kombination
Reibekuchen mit
Matjjestatar

Zubereitung:
Kartoffeln schälen, abspülen und grob reiben. Mit dem Mehl und den
Eiern vermischen, mit Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken. Avoca-
doöl in einer Pfanne erhitzen und acht Reibekuchen ausbacken.
Matjes abtropfen lassen und fein hacken. Gewürzgurken und Kapern
ebenfalls fein hacken, die Zwiebel in Ringe, Rote Bete in Würfel
schneiden und alles mit den gehackten Matjes mischen.
Saure Sahne mit Zitronensaft, Senf und Kräutern zu einem Dip ver-
rühren, pikant abschmecken. Matjestatar mit dem Dip auf den Reibe-
kuchen anrichten und mit frischem Dill garnieren.
Pro Person: 538 kcal (2251 kJ), 26,3 g Eiweiß, 29,2 g Fett, 40,8
g Kohlenhydrate
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Rote Rosen zum Valentinstag
Worauf Valentins beim Blumenkauf achten sollten / Alternativen zum Klassiker

Sie ist und bleibt der Klassi-
ker zum Valentinstag: die

rote Rose. Hohe Preise um
den Tag der Liebenden und
Bedenken zur Produktions-
bedingung schrecken die
wenigsten ab, sie am 14. Feb-
ruar als Geschenk für den
Partner oder Flirt zu kaufen.
Aber es geht auch anders.

Günstiger

Die Preise für rote Rosen
explodieren zum Valentins-
tag. Dabei sind andere Blü-
tenfarben auch eine gute
Botschaft: „Rote Rosen ste-

hen für Leidenschaft, weiße
für Reinheit und Heiligkeit
und gelbe für Dankbarkeit
und Vergebung“, sagt Jens-
Uwe Winkler vom Fachver-
band Deutscher Floristen in
Gelsenkirchen. Wer sich der
Zuneigung des Gegenübers
noch nicht sicher sein kann,
dem empfiehlt er rosa- oder
pinkfarbene Blumen. „Diese
Rosen stehen für die junge
Liebe, also wenn man noch
nicht weiß, woran man ist.“

Nur eine

Wie viele Rosen am Valen-
tinstag geschenkt werden,
hat keine besondere Bedeu-
tung, findet Winkler. „Es
kommt nicht auf die Menge,
sondern auf die Geste an.“
Ganz aus Rosen muss ein
Strauß ja auch nicht be-
stehen. Die Königin der Blu-
men kann zum Beispiel mit
Frühlingsblumen, einem
Heidelbeerzweig oder klas-
sisch mit Schleierkraut kom-
biniert werden.

Qualität

Um den Beschenkten lan-
ge Freude zu bereiten, sollte
man beim Rosenkauf darauf
achten, dass alle Blütenblät-

ter, auch die am Rand, frisch
aussehen und keine trocke-
nen oder schrumpeligen
Stellen haben, empfiehlt
Anne Staeves vom Bundes-
informationszentrum Land-
wirtschaft in Bonn. „Keines-
falls dürfen sich die Köpfe
schon biegen, der Stängel
unterhalb der Blüte muss
fest sein. Es dürfen auch kei-
ne welken Blätter vorhan-
den sein.“

Nachhaltig

Schnittrosen zum Valen-
tinstag kommen meist aus
Kenia, Äthiopien, Kolum-
bien und Ecuador und sind
mit großen Transportwegen
verbunden. Das hat auch
Folgen für die Umwelt.
„Wenn Blumen mit
dem Flugzeug trans-
portiert werden, ent-
stehen dadurch ho-
he CO2-Emissio-
nen. Aber auch lan-
ge Lkw-und Schiffs-
transporte sind aus
ökologischen Ge-
sichtspunkten kri-
tisch“, sagt Corin-
na Hölzel vom Bund
für Umwelt und Na-
turschutz. Darü-
ber hinaus sind
die Produktions-
und Arbeitsbedingungen

vielerorts problematisch.
„Leider erkennt der Verbrau-
cher beim Blumenkauf
meist nicht das Herkunfts-
land und hat auch keine In-
formationen über die ökolo-
gischen und sozialen Stan-
dards, unter denen die
Schnittblumen produziert
wurden“, erklärt Hölzel vom
BUND. Wem nicht egal ist,
woher Rosen stammen,
muss Siegeln wie Fair-
trade vertrauen.

Alternativen

Wer auf Schnittrosen am
Valentinstag verzichten
möchte, kann Frühlingsblu-
men wie Tulpen, Ranun-
keln, Freesien, Narzissen
und Hyazinthen verschen-
ken. Oder Rosen im Topf. Sie
sollten aber bald in den Gar-

ten gesetzt werden.
(dpa)

Es kommt nicht auf die Menge, sondern auf die Geste an: Wie viele Rosen am Valentinstag geschenkt werden, spielt keine Rolle. Foto: Christin Klose/dpa-mag
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